
21. Juni 2025

Wasserstofftraum in Leipzig: Projekt
droht endgültig zu scheitern!

Leipzigs Wasserstoffprojekt steht vor dem Aus: Investoren
ziehen sich zurück, mögliche Folgen für die Region und den

Strukturwandel.

Leipzig, Deutschland - Wohin geht die Reise mit den
Wasserstoffprojekten in Deutschland? Eine Frage, die aktuell
besonders im Leipziger Raum viele Köpfe beschäftigt. Das
Wasserstoffprojekt der HH2E AG im Leipziger Süden steht vor
dem Aus. Ein Rückzug der Investoren und die Insolvenz der
Muttergesellschaft hat das Projekt in arge Bedrängnis gebracht 
berichtet Blackout News. Geplant war eine nachhaltige
Anlage zur Herstellung von grünem Wasserstoff auf dem
Gelände eines ehemaligen Braunkohlekraftwerks. Damit sollte
nicht nur ein kräftiger finanzieller Einsatz von 250 Millionen Euro
verbunden sein, sondern auch 150 neue Arbeitsplätze
geschaffen werden.

https://blackout-news.de/aktuelles/wasserstoffprojekt-in-leipzig-vor-dem-aus/


Die jetzt getroffene Entscheidung stößt in der Region auf
Enttäuschung. Politische Stimmen aus Borna und Umgebung
bezeichnen die Situation als „herben Rückschlag“ für die Region.
Diese Investitionen galten als Hoffnungsträger für den
angestrebten Strukturwandel im Leipziger Kohlerevier, der
dringend nötig ist. Die Baugenehmigung für die Anlage liegt
bisher nicht vor, auch die Finanzierung bleibt ungewiss. Sollte
sich nicht dringend ändern, könnte das Wasserstoffprojekt
endgültig scheitern.

Die Herausforderungen für
Wasserstoffprojekte

Aber das ist nicht nur ein lokales Problem. Auf nationaler Ebene
sehen sich Wasserstoffprojekte mit ähnlichen Unsicherheiten
konfrontiert. In Deutschland wird es nur wenig verwertbaren
überschüssigen Strom aus Erneuerbaren Energien geben stellt
die taz fest. Der überschüssige Strom, der für Elektrolyseure
zur Herstellung von Wasserstoff benötigt wird, wird vorrangig im
Sommer und an arbeitsfreien Tagen erzeugt. Das bedeutet, dass
die Betriebsstunden der Elektrolyseure überschaubar bleiben
und zusätzliche Kosten bei einem geringen Nutzen entstehen
können.

Ein weiteres Problem ist, dass die Installation zusätzlicher
Elektrolyseure oft nur zu einer geringen Erhöhung der
Betriebsstunden führt. Man könnte fast meinen, dass es sich um
Zuschussgeschäfte handelt. Die Stromversorgung für
Wasserstoffprojekte könnte in Ländern wie Skandinavien oder
Frankreich langfristig stabiler sein, was den Betrieb hierzulande
noch problematischer macht.

Politische Strategien und die Rolle der
Normung

Um dem entgegenzuwirken, haben die Politikinstitutionen
unterschiedliche Wasserstoffstrategien ins Leben gerufen. Die

https://taz.de/Wasserstofffirma-HH2E/!6045865/
https://taz.de/Wasserstofffirma-HH2E/!6045865/


nationale Wasserstoffstrategie, die erstmals 2020 vorgestellt
und zuletzt im Juli 2023 fortgeschrieben wurde, hat das Ziel, die
Elektrolysekapazität auf mindestens 10 GW zu erhöhen und ein
Aktionsprogramm für den Aufbau einer grünen
Wasserstoffwirtschaft aufzustellen berichtet DIN.

Ein wichtiger Punkt dabei ist die Normung, die eine zentrale
Rolle in der Entwicklung und Etablierung einer
Wasserstoffwirtschaft spielt. Einheitliche Standards und
Zertifizierungssysteme sollen die internationale
Zusammenarbeit und die Qualität von Wasserstofftechnologien
fördern. Denn nur wenn die Qualität stimmt, kann das Vertrauen
in diese neue Energiequelle steigen.

Zusätzlich setzt Deutschland auf internationale Partnerschaften
zur Wasserversorgung, etwa mit Ländern wie Australien und
Namibia, um langfristige Importstrategien zu entwickeln. Das
zeigt, dass Wasserstoff nicht nur eine lokale, sondern eine
globale Herausforderung darstellt, die innovative Lösungen und
ein gemeinsames Vorgehen erfordert.

Ob die Projekte in Deutschland, speziell das im Leipziger Raum,
trotz dieser Herausforderungen realisiert werden können, bleibt
abzuwarten. Die Suche nach neuen Investoren und
Fördermitteln hat bereits begonnen, jedoch ohne sichergestellte
Finanzierung wird das Wasserstoffprojekt möglicherweise bald
Geschichte sein.
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